
Streckenfliegerlager  2005
Wie  in  jedem  Jahr  fand  unser  traditionelles  Streckenflieger lager  im  Mai  (14.-
22.5.2005)  stat t.  Und  wie  leider  auch  in  fast  jedem  Jahr  war  uns  das  Wetter  dabei
nicht  sonder lich  freundlich  gesonne n.  Die  guten  Flüge  vom  Saisonanfang  sowie  die
im  Interne t  immer  auf  dem  neues te n  Stand  gehaltene  Informa t ion  über  Teilnehm e r,
Sichers tellung  und  Wetteren t wick lu ng  ermöglichten  dann  auch  dem  einen  oder
anderen  Piloten,  sich  noch  kurzf ris t ig  zur  Teilnah me  an  den  wenigen  guten  Tagen
zu  entscheiden.  Was  haben  wir  insgesamt  erreicht:
Das  gut  vorhergesag te  Wetter  für  Freitag,  den  13.5.2005,  konnten  bereit s  5  Piloten
für  gute  Streckenflüge  nutzen.  Dieser  Tag  gehör te  zwar  noch  nicht  zum  geplanten
Zeitrau m,  bildete  aber  einen  hervor ragen de n  Auftakt.  Es  wurden  insgesamt
reichlich  1100  km  Strecke  geflogen.  Mit  dabei  war  eine  Strecke  zur  Lizenz  (Eckhard
Rehner t).
Am  Sonnabend  und  Sonntag  konn te  das  Wetter  nicht  genu tz t  werde n.  Deswegen
wurde  am  Sonnabend  abend  ein  Seminar  zum  Thema  Flugvorbe re i t u ng  und
Auswer t u ng  mit  dem  Program m  SeeYou  abgehalten.  Die  Teilneh me r  erlern te n  oder
festigten  dabei  insbesond e r e  auch  Kenntnisse  darüber,  wie  man  effektiv  mit  dem
Logger  umgeht .  Einige  Übungss t un d e n  schlossen  sich  an.  Das  Program m  SeeYou  ist
für  jeden  im  Internet  zu  finden  (z.B. über  www.segelflug.de ) und  kann  dort
herunte rgelade n  und  zumindes t  zum  Üben  genutz t  werden.
Am  Montag  bekame n  wir  unsere  ers te  Chance.  6  Piloten  gingen  auf  Strecke.
Reichlich  1200  km  Strecke  wurde n  bei  zum  Teil  sehr  guten  Bedingungen,  dann
wieder  über  großflächig  abgeschi r mt en  Bereichen,  erflogen.  Die  Abschir m u nge n
führ ten  für  den  Piraten  und  die  Foka  dann  auch  zu  Außenland u n g en.  Da  diese  in
relativer  Nähe  zum  Platz  erfolgten,  wurde  uns  die  Verfügbar k ei t  nur  eines  Hängers
dieses  Mal  nicht  zum  Verhängnis.  Der  Aufbau  des  Hängers  hinter  Halle  1  wäre  ein
wichtige  Entlastung  für  dieses  Problem.   
Dienstag  und  Mittwoch  konnten  auf  Grund  des  Wetters  nur  zu  einem  weiteren
Seminar,  dieses  Mal  zum  Thema  „Wettkam pf r egeln  und  Streckenflugvo r be re i tu ng“,
genutz t  werden.  Im  Ergebnis  ents tand  eine  Checkliste,  die  für  alle  Piloten  verfügbar
gemacht  wird.  Darübe r  hinaus  wurde  an  der  Technik  gearbei te t,  so  dass  jetzt
endlich  alle  Flugzeuge  des  Vereins  über  eine  Anschluß m ö glichkei t  für  einen
Volkslogger  (Spende  Jens  Richter)  verfügen.  Der  Jantar  ist  mit  dem  LX20  des
Vereins  ausges ta t t e t ,  im  Phoebus  befindet  sich  ein  weiterer  LX20  (Spende  Uwe
Beger).  Am  Mittwoch  abend  wurde  nach  Einholung  der  Wetterprog no se  für  den
Donners tag  ersichtlich,  dass  wir  diesen  Tag  auf  keinen  Fall  verpassen  dürf ten.  Im
Westen  Deutschlan ds  wurden  immerhin  berei ts  am  Mittwoch  1000er  geflogen!  Also
wurde  berei ts  am  Vorabend  die  Verteilung  der  Flugzeuge  und  Logger
vorgeno m m e n  und  es  wurden  Aufgaben  vorberei te t .  Angefangen  vom  100er  FAI-
Dreieck  über  300er  FAI- Dreiecke  wurden  Aufgaben  bis  zu  700  km  Länge  geplan t.  
Am  Donne rs tag  war  die  Wetteren t wicklu ng  dann  fast  noch  schneller,  als  erwarte t .
Bereits  08:00  MESZ zeigten  sich  am  Kamm  erste  Cumulus wolken.  Und  berei ts  kurz
vor  10:00  MESZ blieb  der  ers te  Streckenpilot  mit  seinem  Pirat  „hängen“  und  konnte
sich  kurz  darauf  auf  die  von  ihm  geplante  300km  FAI- Dreiecks t recke  abmelden.
Weitere  8  Piloten  des  Vereins  folgten  und  am  Tagesende  standen  in  der  Summe
3400  km  auf  den  Loggern.  Darüber  hinaus  wurde  eine  weitere  Strecke  für  die
Lizenz  geflogen  (Daniel  Schönhe r r),  für  die  aber  kein  Logger  mehr  verfügbar  war
und  die  deswegen  bei  beste m  Wetter  in  Pirna  enden  mußte.
Auf  Grund  der  brauchba re n  Prognose  für  den  Freitag  nahmen  wir  die  Vorberei t ung
(Flugzeug -  und  Loggerver t eilung)  wiederu m  am  Vortag  vor.  Leider  bestä t igte  sich
diese  Prognose  nicht.  Es entwickel te  sich  zwar  Trocken t he r mi k,  dies  aber  recht
spät,  so  dass  die  Entscheidung  zum  Abbruch  getroffen  wurde.  Zwei  Landungen  von
Teilnehme r n  der  DM in  Zwickau  nach  mühe vollem  Kampf  über  ca.  100  km  auf  dem
Platz  bzw.  in  direk te r  Nachba rs chaf t  zeigten  dann  auch,  dass  das  Wetter  vermu tl ich



zu  vielen  eigenen  Außenland u n ge n  geführ t  hätte.  
Am  Wochenen de  21. /22.5.  zeigte  sich  wiederu m  das  Wetter  nicht  von  der  besten
Seite.  Wir  standen  „Gewehr  bei  Fuß“  und  warten  auf  unsere  Chance.  Immerhin  gilt
es,  unsere  gute  Platzierung  in  der  Bundesliga  (derzei t  Platz  25  in  der  2.  Bundesliga)
zu  ver teidigen.  Immerh in  wurden  am  Sonnaben d  5  Strecken  in  Angriff  genom me n,
von  denen  4  wertbar  wurden.  Diese  dem  Wetter  abgeru nge ne n  Flüge  brachten
wertvolle  Punkte  für  die  Bundesliga,  den  OLC und  die  DMSt.  Alle  Achtung  und
Gratulat ion,  denn  es  ist  gelungen,  die  wirklich  schlechten  Bedingungen  des  Tages
zu  nutzen.  Wir  möchten  alle  einladen,  die  Entwicklung  auf  www.onlinecon te s t .org
unter  Bundesliga  zu  verfolgen  und  selbs t  mit  vielen  Flügen  zu  unser  aller  Erfolg
beizut ragen.
Trotz  der  wette r mä ßig  nicht  optimalen  Bedingungen  war  unser  Streckenfluglager
ein  Erfolg.  Insbesond e r e  konn te  gezeigt  werden,  dass  selbs t  an  wenig  att rak t ive n
Tagen  Streckenflug  möglich  ist.  Daran  läßt  sich  anknü pfen.


